
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Griechische Sprache (von Ziko van Dijk, Michael Schulte, Uwe Rohwedder u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Griechische_Sprache&oldid=55434)

Mit Griechisch meint man heute vor allem zwei :

Altgriechisch und Neugriechisch.  war die Sprache des

Alten Griechenlands und wurde im Altertum in vielen weiteren

 gesprochen. Manche Wissenschaftler lernen es, weil es

wichtig in der  war. Viele deutsche Wörter kommen aus

dem Altgriechischen.

 ist die Sprache des heutigen Griechenlands. Auch im

Süden der Insel  spricht man Neugriechisch. Für etwa zehn

Millionen Menschen in diesen beiden Ländern ist es die . In

den griechischen Schulen lernen die Schüler auch etwas Altgriechisch, damit sie

 aus dem Alten Griechenland verstehen können. Das ist

aber schon sehr schwierig.

Zwischen Altgriechisch und Neugriechisch gibt es noch eine dritte

. Sie heißt „Koine“. Sie ist wichtig, weil so das Neue

 geschrieben wurde, also der Teil der Bibel, der für die

 besonders wichtig ist. Wer heute Pfarrer werden will oder

sonst die Wissenschaft der  an der Universität studiert,

muss Koine-Griechisch lernen.


